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 München, 12. Dezember 2006 
 
 

  
SEN ESY SME Rundschreiben  Verteiler:  

SEBA 
 
 
Vertriebsfreigabe (M2) für HiPath 1200 V3.0 

HiPath 1200 V3.0 wird mit sofortiger Wirkung für die indirekten Vertriebskanäle der folgenden 
Vertriebsregionen zum Vertrieb freigegeben: 
Deutschland, Österreich, Belgien, Frankreich, Irland, Italien, Luxemburg, Niederlande, Portugal, 
Schweiz, ATEA-Länder, Kroatien, Tschechien, Finnland, Griechenland, Lettland, Litauen, 
Polen, Slowakei, Slowenien, Großbritannien, Bosnien-Herzegowina, Serbien-Montenegro, 
Australien, Bulgarien, Ungarn. 
 
Mit der Freigabe von HiPath 1200 V3.0 wird die Vermarktung der Vorgängerversion V2.1 im 
indirekten Vertrieb eingestellt. Grundeinrichtungen werden durch die V3.0 ersetzt, 
Erweiterungen und Ersatzteile sind ab sofort nur noch in V3.0 erhältlich. 
 
Version 3.0 ist eine reine SW-Erweiterung, alle bestehenden Systeme ab V1.2 können mithilfe 
des kostenlosen Downloads vom zentralen SW-Server auf V3.0 hochgerüstet werden.  
 
Ab der Version 3.0 ist die Variante HiPath 1210 nicht mehr bestellbar. 
 
Wichtiger Hinweis: Den Bestellnummern (Leistungsmerkmalen) der HiPath 1200 ist ab V3.0 
jeweils nur ein Stück HiPath 1200 zugeordnet, nicht mehr 24 Stück. Zur Bestellung der 
Mindestmenge muss also 24-mal die entsprechende L-Nummer bestellt werden. 
 
Neue Leistungsmerkmale der V3.0 im Überblick: 
 
Version 3.0 Leistungsmerkmale 
Allgemeine System-
Leistungsmerkmale 

• Automatische Anwahl von SIP- oder GSM-Adaptern über LCR 
• Fallweise Deaktivierung von LCR 
• Systemweites Halten von Amtsverbindungen. (Common Hold) 
• Direktruftaste am optiPoint für Gruppen 
• Kein selbständiges Trennen nach Ansage vor Melden 
• Weiterleitung vom AutoAttendant zur Mailbox 
• Rufweiterschaltung wahlweise auch bei besetzt 

Türsprechstellen • Adaption moderner Türsysteme über ISDN und a/b 
• Aktivieren des Türöffners aus dem Ruhezustand 
• Unterschiedliche Türruf-Ziele für Tag- und Nachtschaltung 
• LED-Anzeige bei Türruf 
• Türöffnung durch ISDN-Endgeräte 

Anruferliste • Verwaltung der Anruferliste für Gruppenruf 
• Eintrag in Anruferliste im Besetztzustand 
• Ergänzung um angerufene MSN 
• Einträge bei erfolglosem Rückruf nicht löschen 
• Listen in korrekter Reihenfolge 

System-Administration • Import von LCR Tabellen aus dem Internet 
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• Zugangsdaten-Manager 
• Zusätzliches Betriebssystem Windows 2003 Server 
• Einstellbare Rufweiterschaltungs-Zeit für Sammelanschluss 
• Mehrere Zugangskennziffern für eine Leitungsgruppe 
• Namen der Nebenstellen und Gruppen verwalten am Telefon 
• Rufweiterschaltung im Manager aktivierbar 
• Vereinfachte Zuschaltung der Mailbox zu einem Teilnehmer 
• Vollständiges Backup 

TAPI/CTI • Erweiterte TAPI-Funktionen 

Diagnose • Anzeige aktivierter Leistungsmerkmale im Manager 
• Hilfe zum Debuggen der PC-Applikationen 
• Speicherung der Trace-Konfiguration 
• Aktivierung und Download von Tracen durch den Manager 

 
 
 
gez.  Martin Wong       gez. Peter Tesch 
                                               
 
 
 
 


